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Turniersport  

Nachnenngebühren werden vereinheitlicht  

 

Warendorf (fn-press). Die Gebühren fürs Nachnennen werden vereinheitlicht. Ab 

kommendem Jahr kostet die Nachnennung vor dem Turnier grundsätzlich 8 

Euro – egal ob für einen Reiter, einen Startplatz (bisher 10 Euro) oder ein Pferd 

(bisher 20 Euro). Eine „komplette“ Nachnennung mit einem Startplatz wird damit 

billiger und kostet 24 statt bisher 30 Euro. Teurer wird es allerdings, wenn 

Reiter, Startplatz oder Pferd auf dem Turnier nachgenannt werden. 

Kurzentschlossene zahlen dann jeweils 25 statt bisher 20 Euro pro Reiter, 

Startplatz oder Pferd.  

 

Eine Vereinfachung der Nachnennung steht auf der Wunschliste von 

Turnierteilnehmern weit oben und auch die Veranstalter erhoffen sich dadurch weniger 

Aufwand und Entlastung in den Meldestellen. Grundsätzlich ist das Nachnennen vor 

dem Turnier daher künftig auch nur noch per Internet über NennungOnline (www.fn-

neon.de) möglich. Die Frist für die Nachnennungen vor dem Turnier endet in der Regel 

am Tag vor dem Turnierbeginn. Der genaue Termin ist der Ausschreibung zu 

entnehmen.  

 

Die neue Gebührenordnung tritt ab Januar 2012 in Kraft und gilt für Nachnennungen 

für Veranstaltungen, deren Nennungsschluss nach dem 1. Januar 2012 liegt.  Hb 

 


